
Am Totensonntag, 21. November 2021, wird in diesem Jahr besonders der Menschen gedacht,  
die im Zuge der Pandemie gestorben sind. Den Familienangehörigen und allen Trauernden  
sprechen wir unser Beileid aus.

Bei den Gottesdiensten und Trauerfeiern wird an alle Toten gedacht, unabhängig von ihrer  
kulturellen Herkunft und Religion.

Der Arbeitskreis „Religionen laden ein“ der Stiftung gegen Rassismus und das Abrahamische  
Forum in Deutschland regen dazu an, Menschen verschiedener  Religion zu den Gottesdiensten  
am Totensonntag einzuladen oder gemeinsame Trauerfeiern zu gestalten.

Wo es möglich ist, sollten vor den Gottesdiensten oder bei den Trauerfeiern Gebete für die 
Verstorbenen aus unterschiedlichen religiösen Traditionen gesprochen werden. 
Eine zentrale Gedenkfeier findet am 18. November 2021 in der Paulskirche in Frankfurt statt.

Dr. Jürgen Micksch                      
Vorstand der Stiftung für die  
Internationalen Wochen gegen Rassismus

GEDENKEN AN DIE TOTEN  
ALLER RELIGIONEN

Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel                          
Vorsitzender des  Abrahamischen  
Forums in Deutschland



Weitere Informationen finden sich auf der Homepage 
der Stiftung gegen Rassismus unter  
www.stiftung-gegen-rassismus.de/religionen-laden-ein   
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